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Lego-
Nachmittag 
für Kinder
Die Jugend- und 
Kulturkommission 
Reichenburg führte am 
Samstag einen Lego-
Spielnachmittag durch.

Mit Lego kann man fast alles bauen. Ob 
eine Tierfarm, ein Weihnachtsbaum 
oder den Jurassic Park – alles kein Pro-
blem. Einfach die Fantasie ausleben 
oder nach einem Bauplan bauen, um 
etwas Neues zu erschaffen. So wurde 
am Samstag die Reichenburger Turn-
halle in ein riesiges Bauatelier verwan-
delt. Schon um 13.15 Uhr warteten die 
ersten Teilnehmer ungeduldig auf den 
Einlass, um die besten Bausätze zu  
ergattern. Die Halle platzte bald aus  
allen Nähten, so dass man einen  
zusätzlichen Raum öffnen musste.

Bereits zum sechsten Mal konnten 
sich die Kinder mit mehr oder weniger 
komplizierten Bauplänen versuchen. 
Mit Unterstützung der vielen anwe-
senden Väter oder Mütter und mit tat-
kräftiger Hilfe der ersten Sek Buttikon 
klappte das Zusammenbauen auch 
meistens einwandfrei. Die fast 300 Bau-
sätze waren ständig im Umlauf. Die  
erfahrenen Bauer nahmen die Heraus-
forderung an und versuchten sich mit 
einem grossen Set. Die fertigen Bausät-
ze mussten leider wieder zerlegt wer-
den, so dass sie wieder für den Einsatz 
bereit waren. 

Zwischendurch gab es eine Stär-
kung für die Erbauer und die Eltern im 
Form von Mandarinen, Nüssen, Salz-
stängeln, Brötchen, Hot Dogs und di-
versen Getränken.

Kurz vor Ende zog die Glücksfee aus 
den eingeworfenen Zetteln die vier  
Gewinner des Wettbewerbs. Am Ende 
bekam jedes der insgesamt 161 teil-
nehmenden Kinder ein Diplom als  
Lego-Bauingenieur. (eing) 

Mit Musik und Gesang auf  
die Adventszeit eingestimmt
Der Musikverein Galgenen bot den überaus zahlreich erschienenen Besuchern ein Adventskonzert 
mit anspruchsvollen Werken. Ebenso faszinierte der Kinder- und Jugendchor Feusisberg mit seinen 
vielfältigen, der Zeit angepassten, melodisch und rhythmisch abgestimmten Darbietungen.

von Paul Diethelm

D as traditionelle Advents-
konzert am ersten Ad-
ventssonntag des Musik-
vereins Galgenen wur-
de diesmal vom Kinder- 

und Jugendchor Feusisberg begleitet. 
Reto Walker, Dirigent des Musikvereins 
Galgenen, bot zusammen mit der Chor-
leiterin Adeline Marty des Kinder- und 
Jugendchores Feusisberg ein äusserst 
genussvolles und abwechslungsreiches 
Programm. Rebecca Frischknecht mo-
derierte das Konzertprogramm.

Musik und Gesang 
wechselten sich ab
Zum Auftakt spielte der Musikverein 
Galgenen das Werk «Campus Intra-
da», geprägt von lautstarken Fanfaren, 
das vom «Symphonium», einer faszi-
nierenden Kombination von Harmo-
nien und Rhythmen, abgelöst wurde. 
Mit der bekannten Melodie «We Are 
the World», geschrieben von Michael 
Jackson und Lionel Ritchie, setzte der 
Kinder- und Jugendchor Feusisberg 
das Programm fort und eroberte da-
mit gleich mit dem ersten Lied die 
Herzen der Konzertbesucher. Es folgte 
das «African Alleluia» und der langsa-
me Walzer des hiesigen Komponisten  
Artur Beul: «Am Himmel stoht es 
Sternli z’Nacht». 

Mit «A Discovery Fantasy», einem 
Stück aus den 80er-Jahren, übernahm 
wieder der Musikverein Galgenen. 
Im darauffolgenden Teil überrasch-
ten die Höfner Sängerinnen und Sän-
ger mit verschiedenen Solistinnen mit 
ihren klangvollen Stimmen. Nach dem 

«Hallelujah» des kanadischen Singer-
Songwriters Leonard Cohen und «Is-
le of Hope, Isle of Tears» gelangten 
im letzten gemeinsamen Teil die jun-
gen Sängerinnen und Sänger zusam-
men mit dem Musikverein Galgenen 
zum Auftritt. Mit den bekannten Me-
lodien wie «My Heart Will Go on» aus 

«Titanic» und dem Gospelsong «Oh 
Happy Day» hallten die jungen, reinen 
Solostimmen durch die Kirche. 

Mit vorweihnachtlichen Klän-
gen wie «Süsser die Glocken nie klin-
gen» und dem bekannten Adventslied 
«Tochter Zion» endete das Advents-
konzert, jedoch nicht ohne weitere 

Zugaben weihnachtlicher Lieder, bei 
denen das Publikum zum Mitsingen 
miteinbezogen wurde. 

Bei einem heissen Glühmost vor 
der Kirche fand das Adventskonzert 
des Musikvereins Galgenen zusam-
men mit dem Kinder- und Jugendchor 
Feusisberg seinen Abschluss.

Der Kinder- und Jugendchor Feusisberg vereint mit dem Musikverein Galgenen am Adventskonzert. � Bild Paul Diethelm

Kinderstimmen dezent begleitet
Stimmungsvolles Adventskonzert der Harmonie Altendorf und den Kinderchören aus Altendorf und Lachen.

von Paul A. Good

Bereits zum dritten Mal nach 2010 und 
2014 standen am ersten Adventssonn-
tag der Musikverein Harmonie Alten-
dorf und die Kinderchöre aus Alten-
dorf und Lachen gemeinsam auf der 
Bühne der Mehrzweckhalle Altendorf. 
Mit bekannten Weihnachtsliedern 
stimmten die Protagonisten die Zuhö-
rer auf die vorweihnachtliche Zeit ein. 
Die Harmonie unter der Leitung von 
Gabriel Schwyter eröffnete das Kon-
zert mit der «Christmas Fantasia» von 
Satoshi Yagisawa, ein Stück, das von 
einer School Band 2009 uraufgeführt 
und von den Musikerinnen und Mu-
sikern der Harmonie ausdrucksvoll 
interpretiert wurde. Es folgte der ge-
meinsame Auftritt mit dem Kinder-
chor Altendorf unter der Leitung von 
Irène Bendel und dem Kinderchor  
Lachen, geleitet von Helena Stocker. 

Mit Inbrunst gesungen
Aus über 100 Kinderkehlen erschall-
ten bekannte Weihnachtslieder, dezent 
begleitet vom Orchester. Für die Lie-
der «En Stärn» und «D’Hirte uf em 
Feld» hat Helena Stocker die Musik 
komponiert, die Texte schrieb Yvonne 
Kälin, und die Blasorchester-Beglei-
tung stammt aus der Feder von Gab-
riel Schwyter. Die Inbrunst, mit wel-
cher diese besinnlichen Lieder von 
den beiden Chören gesungen wur-
den, riss das Publikum zu Beifallstür-
men hin. Gar noch in den Genuss einer 

Uraufführung kamen die Zuhörer mit 
dem Lied «Es dunkled scho», welches 
von Fred Stocker, Vater von Helena  
Stocker, geschrieben wurde. Mit «White 
Christmas» und «Feliz Navidad» fand 
ein eindrückliches Konzertprojekt ein 
begeisterndes Ende. 

Man kann nur den Hut ziehen vor 
den Leistungen der beiden Kinder
chöre, die ihre Texte auswendig und in 
drei Sprachen sangen. Dass die Besu-
cher mit stürmischem Beifall Zugaben 
forderten, war aufgrund des Gehörten 
nicht überraschend. Die beiden Chöre 

und die Harmonie, die im Übrigen am 
15. und 16. Dezember zu ihrem tradi-
tionellen Weihnachtskonzert einlädt, 
kamen der Aufforderung gerne nach. 
Mit der Wiederholung von «Feliz Navi-
dad» nahm das Konzert seinen würdi-
gen Abschluss. 

Der Musikverein Altendorf und die Kinderchöre harmonieren ausgezeichnet miteinander. � Bild Paul A. Good

Gemeinsam Lego-Sets zusammenbauen 
macht Spass. � Bild zvg

Sternskitour  
aufs Stöcklichrüz 
Die Tourengruppen der beiden Ski-
clubs Altendorf und Lachen organisie-
ren am kommenden Sonntag die wohl 
schon legendär gewordene Sternski-
tour auf das Stöcklichrüz (1248 Meter 
über Meer). Alle Tourenfreunde sind 
herzlich eingeladen mitzumachen, sei 
es mit Tourenskiern, Snowboard oder 
aber zu Fuss – wohl die geeignetste 
Art bei diesen «Schneeverhältnissen». 
Bei jeder Witterung wird ab 11.30 Uhr 
durch die beiden Skiclubs auf dem  
Gipfel der Glühwein offeriert – «es hät, 
solang’s hät». 

Nachher trifft man sich in den Club-
hütten des SC Lachen und des SC Al-
tendorf zum geselligen Beisammen-
sein. Die Sternskitour ist sowohl Ein-
stimmung auf den wohl bald eintref-
fenden Winter als auch auf die bevor-
stehenden Festtage. (eing) 

www.skiclub-altendorf.ch 
www.skiclub-lachen.ch 


